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Das Wichtigste in Kürze  

Erkenntnisse zu der Frage, welche Faktoren die Entscheidungen in Bezug auf die betriebliche 
Qualifizierung und Rekrutierung beeinflussen, sind sowohl aus wissenschaftlicher als auch aus 
politischer Perspektive von hoher Relevanz. Auf Basis empiriegestützter Erkenntnisse können 
wirksame Maßnahmen zur Weiterentwicklung des Berufsbildungssystems entwickelt werden.  

Bisherige Forschungsaktivitäten inner- und außerhalb des BIBB konzentrierten sich meist auf einen 
spezifischen, reduzierten Kranz von Einflussfaktoren betrieblichen Entscheidens, welche vor dem 
jeweiligen theoretischen Hintergrund diskutiert wurden. Eine gegenseitige Bezugnahme 
unterschiedlicher Einflussebenen ist kaum erfolgt.  

Das Forschungsprojekt beschreitet einen neuen Weg, in dem es zunächst bisher in der empirischen 
Literatur kaum untersuchte entscheidungsträgerspezifische Einflussfaktoren identifiziert und 
analysiert, um anschließend zusätzlich die organisatorisch-betrieblichen und institutionellen Faktoren 
mit in den Blick zu nehmen. Das Projekt verfolgt somit einen Mehrebenen-Ansatz, in dem es 
unterschiedliche Einflussebenen in einem Modell zusammenführt. Ausgehend von 
verhaltensökonomischen Ansätzen greift das Projekt dabei auf verschiedene weiterführende 
theoretische Ansätze und methodische Zugänge zurück.  

Ziel des Projektes ist es, Erkenntnisse darüber zu erlangen a.) welche Rolle die persönlichen Merkmale 
der Entscheidungsträger/-innen hinsichtlich der Entscheidungsprozesse der betrieblichen 
Qualifizierung und Rekrutierung spielen und b.) mit welchem relativen Gewicht diese Faktoren im 
Vergleich zu organisationalen und institutionellen Faktoren die betrieblichen Entscheidungen 
beeinflussen.  

Die Ergebnisse liefern neue wissenschaftliche Erkenntnisse zu den Einflussfaktoren betrieblicher 
Entscheidungsprozesse in Bezug auf die Qualifizierung und Rekrutierung und bieten somit 
Ansatzpunkte für die berufsbildungspolitische Steuerung und Rahmensetzung. Das Projekt ist 
thematisch dem Themencluster „Betriebliches Entscheiden und Handeln – Einflussfaktoren 
betrieblicher Qualifizierung und Rekrutierung“ zugeordnet 


